
14. BALKANTAGE
FRAUEN AUS DEM BALKAN - WO BLEIBT DER RESPEKT?

München | 5. März - 5. April 2020



Innerhalb des Teams von Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. glauben wir fest seit 1992 daran, dass 
die Begegnung von Menschen über kulturelle Grenzen hinweg Perspektiven und Chancen schafft. 

Die Balkantage fördern den Dialog zwischen den Kulturen und Lebensweisen aller Länder auf 
der Balkanhalbinsel. Wir sind auch interessiert daran, mit der Münchner Bevölkerung in 

einen Dialog zu treten. 
 

Dieser Austausch steht unter dem Symbol der Balkanblume. Die Blütenblätter zeigen die 
einzelnen Landesfahnen, jede einzigartige Kultur trägt dazu bei, dass der Balkan vielfältig 

und lebendig ist. 
 

Unterschiede machen die Faszination des Balkans ebenso aus wie die Gemeinsamkeiten 
der Kulturen, die in ihrem Zusammenspiel eine farbenfrohe Einheit bilden.

BALKANTAGE



PROGRAMM DER BALKANTAGE 2020 
THEMA: “FRAUEN AUS DEM BALKAN - WO BLEIBT DER RESPEKT?“

Obwohl Frauen und Männer heutzutage in allen Balkanstaaten vor dem Gesetz gleichberechtigt sind, 
bleibt der Balkan nach wie vor eine von traditionellen und patriarchalischen Normen geprägte Region. 
Frauen übernehmen den Großteil des Haushalts und der Kindererziehung, sie sind öfter von 
Arbeitslosigkeit betroffen, sie verdienen im Schnitt weniger und sind seltener in Führungspositionen 
zu finden als Männer. 

In den letzten Jahren hat auch die häusliche Gewalt gegen Frauen zugenommen und das Recht auf 
Abtreibung wurde von mehreren Kreisen infrage gestellt. Deswegen sehen sich Frauen aus dem Balkan 
oft in einer Opferrolle, sei es als Opfer systematischer Diskriminierung oder häuslicher Gewalt. 
Sehr häufig waren sie auch Vergewaltigungs- und Kriegsopfer. 

Was aber oft durch diese diskriminierenden Umstände in den Hintergrund gedrängt wird, ist der Mut, 
die Kraft und der Kampf der Frauen in diesen Ländern. 

Seit mittlerweile schon 13 Jahren geben die Balkantage in München einen Einblick in 
die große kulturelle Vielfalt Südosteuropas. Mit einer spannenden Mischung von Filmen, 
Ausstellungen, Literatur, Musik, Folklore und Diskussionsforen bieten sie Jahr für Jahr ein 
ebenso abwechslungsreiches wie anregendes Programm und sind damit längst zu einem 
festen Bestandteil der Münchner Kulturlandschaft geworden. 

Darüber hinaus liegt die Bedeutung der Balkantage für unsere Stadtgesellschaft auch 
im Dialog zwischen den Kulturen und Lebensweisen aller Länder auf der Balkanhalbinsel 
und in der Möglichkeit, diese Kulturen hier in München besser kennenzulernen. 

Schließlich machen die Staatsangehörigen der Balkanländer etwa ein Zehntel der 
Münchner Stadtbevölkerung aus, wobei die Deutschen mit einer Migrationsgeschichte 
aus dieser Region noch nicht mitgezählt sind. Die Kulturen der Balkanländer gehören 
also untrennbar zu München als einer Stadt, die ihre kulturelle Vielfalt als Chance und 
große Bereicherung begreift.

Durch ihre thematische Ausrichtung und ihr jeweiliges Jahresmotto – in diesem Jahr „Frauen aus dem Balkan – 
wo bleibt der Respekt?“ – haben die Balkantage außerdem immer auch einen starken Bezug zu den Entwicklungen 
in den Balkan-Staaten. An der aktuellen Situation in diesen Ländern besteht in München als einer Stadt im Herzen 
Europas und der EU ebenfalls großes Interesse.

Aus allen diesen Gründen habe ich sehr gerne die Schirmherrschaft über die 14. Balkantage von 5. März bis 5. April 
2020 übernommen. Dem Veranstalter, dem Verein „Hilfe von Mensch zu Mensch“, danke ich für diese Bereicherung 
des kulturellen Lebens in München und wünsche allen Besucherinnen und Besuchern der Balkantage anregende 
Kulturerlebnisse und interessante Begegnungen!

Dieter Reiter

Das Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt München Dieter Reiter, 
der die Schirmherrschaft für die Balkantage 2020 übernommen hat



05.03. Donnerstag, 18:00, Münchner Stadtmuseum

06.03. Freitag, 19:00, Rio Filmpalast THEATER: TARIK FILIPOVIĆ „ĆIRO“
13.03. Freitag, 19:00, Anton-Fingerle-Zentrum

BALKANBASAR: FOLKLORE, AUSSTELLER, 
MUSIK, STREETFOOD

FILMTAGE: OMA EXPORT

07.03. Samstag, 12:00, Willy-Graf-Gymnasium

07.03. Samstag, 18:00, Carl-Amery-Saal, Gasteig

ERÖFFNUNGSFEIER

ERÖFFNUNG DER FILMTAGE: TAKSI BLUZ

FILMTAGE: DAS AUFWACHSEN
10.03. Dienstag, 18:00, Carl-Amery-Saal, GasteigPROGRAMM

05.03. Donnerstag, 19:30, Münchner Stadtmuseum
DISKUSSION: FRAUEN AUS DEM BALKAN – 
HERAUSFORDERUNGEN IN ZEITEN VON 
GLOBALISIERUNG UND RENATIONALISIERUNG

FILMTAGE: IMAM PESMU DA VAM PEVAM 
GOTT EXISTIERT, IHR NAME IST PETRUNYA

07.03. Samstag, 20:00, Carl-Amery-Saal, Gasteig

FILMTAGE: PAGES OF MY BOOK, SON
10.03. Dienstag, 20:00, Carl-Amery-Saal, Gasteig

LITERATURABEND MIT MUSIK

12.03. Donnerstag, 18:00, Heilig-Geist-Haus, 
Münchenstift 

KONZERT: BRANKO GALOIĆ & FRANCISCO CORDOVIL

13.03. Freitag, 15:00, Haus an der Tauernstrasse, 
Münchenstift 

ZUSAMMEN STARK Musikworkshop

13.03. Freitag, 16:00, Gauting, 
Walter-Hildemann-Haus

DIALOGVERANSTALTUNG: FRAUEN AUF DEM BALKAN 
STIMMENKALEIDOSKOP 

13.03. Freitag, 19:30, Gasteig, Raum 0.131  

KONZERT: BRANKO GALOIĆ TRIO
14.03. Samstag, 20:00, Kleiner Konzertsaal, Gasteig

LITERATURTAG
15.03. Sonntag, 16:00, Gasteig, Raum 0.131

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
„BALKAN GIRL POWER“

16.03. Montag, 18:00, Gasteig, Foyer Carl-Orff-Saal

FILMTAGE: IVA, THE MARRIAGE
19.03. Donnerstag, 20:00, Gasteig, Carl-Amery-Saal

KONZERT: LAURENT PROKOPIĆ

19.03. Donnerstag, 15:00, Haus an der Effnerstraße, 
Münchenstift 

FAMILIENTAG

20.03. Freitag, 14:00, Geretsried, 
Quartierstreff “Wir sind Stein”

KONZERT: STRAY COLORS
21.03. Samstag, 20:00, Gasteig, Black Box

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

GRO   ES BALKANKONZERT: URBAN&4 
VORBAND: MILAN POPOVIĆ 

27.03. Freitag, 19:30, Gasteig, Carl-Orff-Saal

FILMTAGE: U TVOJIM RUKAMA 
DNEVNIK DIANE BUDISAVLJEVIĆ

02.04. Donnerstag, 20:00, Gasteig, Carl-Amery-Saal

KONZERT: “TRI AVAZ”

02.04. Donnerstag, 14:00, Hans-Sieber-Haus, 
Münchenstift

WEITERE INFORMATIONEN 
FINDEN SIE UNTER: 
WWW.BALKANTAGE.ORG 

MUSIKGRUPPE „SALON BALKAN“

26.03. Donnerstag, 16:00, Münchenstift, 
Haus an der Rümannstraße

KULTURGESPRÄCH: MUSLIMIN – CHRISTIN – EUROPÄERIN
25.03. Mittwoch, 19:30, Münchner Forum für Islam e.V.



Nora HasaniSonja Biserko Jagoda Rosul-Gajić Adelheid Wölfl

05. März 2020 
Münchner Stadtmuseum, Sankt-Jakobs-Platz 1 

FESTLICHE ERÖFFNUNG 
DER BALKANTAGE
18:00 Uhr
Stadtrat Christian Müller spricht in Vertretung 
für den Oberbürgermeister Dieter Reiter das 
Grußwort.

Begrüßungsreden halten die Direktorin des 
Münchner Stadtmuseums, Frauke von der Haar, 
sowie die Vorsitzende des Migrationsbeirats 
München, Dimitrina Lang und Dr. Hansjörg Brey, 
Geschäftsführer der Südosteuropa Gesellschaft.

Die Balkantage 2020 eröffnet Sadija Klepo, 
Ehrenvorsitzende und Geschäftsführerin des 
Vereins Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.

Die Veranstaltung wird von der Gitarrengruppe 
“Galeb”, einer Jugendband aus Bosnien - 
Herzegowina musikalisch umrahmt. 

Die Musiker, Anastasija Aleksic und Aleksander 
Popovic von der Hochschule für Musik und 
Theater aus München bereichern mit dem Stück 
“Libertango & Oblivion” von Astor Piazzolla auf 
dem Klavier und dem Akkordeon die Eröffnungsfeier.

18.30 Uhr
SEKTEMPFANG  

19.30 Uhr
DISKUSSIONSRUNDE ZUM THEMA: „FRAUEN AUF   
DEM BALKAN – HERAUSFORDERUNGEN IN ZEITEN   
VON GLOBALISIERUNG UND RENATIONALISIERUNG“
(in Kooperation mit der Südosteuropa-Gesellschaft)

Gäste: Sonja Biserko vom Helsinki-Komitee 
für Menschenrechte in Serbien, Nora Hasani, 
Geschäftsführerin der Kosovarisch-Deutschen 
Wirtschaftsvereinigung und Jagoda Rosul-Gajić 
von Galean Consulting. 

Moderiert wird das Gespräch von Adelheid Wölfl,  
Südosteuropa-Korrespondentin bei der österreichischen   
Tageszeitung „Der Standard“ in Sarajevo.

WIR FRAGEN UNS: 
Wo bleibt der Respekt gegenüber den Frauen, 
die um ihre Rechte und für ein bessere 
Gesellschaft gekämpft haben und weiterhin 
kämpfen? 

Bei den 14. Balkantagen wollen wir durch 
Podiumsdiskussionen, Theater, Ausstellungen, 
Filme und Lesungen den Versuch wagen, diese 
Fragen zu beantworten und den 
stereotypischen Bildern entgegenwirken. 

Wir laden Künstlerinnen, Journalistinnen, 
Schriftstellerinnen und andere mutige Frauen 
aus den Balkanländern ein und lassen sie 
selbst zu Wort kommen, mit dem Ziel, die 
Stellung der Frau auf dem Balkan in all ihrer 
Komplexität – von der Vergangenheit bis zur 
Gegenwart – darzustellen.



06. März 2020 / 19:00 Uhr 
Rio Filmpalast, Rosenheimer Str. 46, 81669 München 

FILM „TAKSI BLUZ“ (2019)
95 min, OV mit engl. UT - Liebeskomödie von Miroslav Stamatov 

Der sympathische erfolglose Dramaturg Marko (Andrija Milošević) arbeitet seit Jahren als Taxifahrer. Als der 
aus dem Kinderheim weggelaufene Damir in sein Auto steigt um seinen Vater zu suchen, verwandelt sich 
ein scheinbar normaler Arbeitstag in ein turbulentes Abenteuer. Während der Taxifahrt durch das nächtliche 
Belgrad treffen die beiden auf die skurrilsten Fahrgäste und finden sich in zahlreichen verrückten 
Situationen wieder.

  TICKETS:
  Ticketpreis mit Sektempfang: 
  10 € ermäßigt 7 €, alle Filme für 25 €

  Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
  und online über www.muenchenticket.de



07. März 2020 / 12:00 Uhr / Willy-Graf-Gymnasium, Borschtallee 26, 80804 München 

BALKANBASAR 
Balkanbasar mit Ausstellern aus den Ländern des Balkanraums. Darunter: Traditionelle Küche (Čevapćići vom Grill, 
Burek), selbstgemachte Säfte, Marmeladen und viele weitere hausgemachte Produkte, sowie Bücher, Taschen und 
Schmuck. Auf dem Basar haben wir das Beste vom Balkan für Sie zusammengetragen. Neben den zahlreichen Ständen 
findet der alljährliche Folklorewettbewerb mit Tanzgruppen aus den Ländern des Balkanraumes statt. Tänze aus 
Slowenien, Serbien, Bosnien und Bulgarien werden auf unserer Bühne präsentiert. Zusätzlich führen wir dieses Jahr 
eine Modenschau auf.

Unsere Künstler Bisera Boskailo & Jasmin Ukic, unter dem Label SCARF-IN & JUSSTMIN, zeigen uns traditionelle Kleidung 
mit der moderne vereint. Mirza, unter dem Label Miraz Collection, zeigt uns traditionelle bosnische Volkstracht.

Dieses Jahr nehmen folgende Aussteller am Basar teil: ETNO KLUB KICELJ aus Tuzla, Bosnien und Herzegowina, der 
Verein ŽENA POVRATNICA PODRINJKA aus Srebrenica, Bosnien und Herzegowina, BKUD RADOST e.V. aus Gauting, 
JELEK aus München, RUKOM aus München und Bosnien-Herzegowina, NAVI EVERLAST aus Kragujevac, Serbien, 
LJILJAN e.V. aus München, Milka Tisma und Amira Živković aus München und Mersiha Šukman aus Jablanica, 
Bosnien und Herzegowina.

Modenschau: 

BALKAN: TRADITION IN MODERNE / MODERNE IN TRADITION



07. März 2020 / 20:00 Uhr 
Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

FILM „GOTT EXISTIERT, 
IHR NAME IST PETRUNYA“
100 min, OV mit engl. UT – Spielfilm von Teona Strugar Mitevska

Die 31 Jahre alte Petrunya hat Geschichte studiert, ist 
übergewichtig und lebt bei ihren Eltern. Es ist Dreikönigstag 
als Petrunya an einer Prozession vorbeiläuft. Traditionell wirft 
an diesem Tag der Priester ein gesegnetes Kreuz ins kalte 
Flusswasser. Junge Männer werfen sich in den Fluss, doch 
auch Petrunya springt in das reißende Wasser und steigt mit 
dem Kreuz empor. 

Der Film ist Gewinner des LUX-Filmpreises der EU 2019.

Vorfilm: Imam pesmu da vam pevam, 5 min. – 
Experimentelle Kurzdoku von Eluned Zoë Aiano, 
Aleksandra Tatić.

Tickets:
Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, Abo-Angebot: alle Filme für 25 €
Barkauf und Abholung an der Abendkasse
Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
und online über www.muenchenticket.de

07. März 2020 / 18:00 Uhr, Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

FILM „OMA EXPORT“
80 min, OV mit engl. UT - Dokumentarfilm von Srđan Šarenac 
Eine deutsche Rentnerin sucht nach einem besseren Leben in Osteuropa. 

Tickets:
Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, Abo-Angebot: alle Filme für 25 €

Barkauf und Abholung an der Abendkasse
Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
und online über www.muenchenticket.de



Vor dem Hauptfilm: 

FILM „PAGES OF MY BOOK“
5 min – Galya Stoyanova, Bulgarien 2013 

Galya Stoyanova, eine bulgarische Fotografin, Juristin und Aktivistin, absolvierte ein halbjähriges Praktikum an 
der Romedia Foundation in Budapest und sammelte dabei Erfahrungen mit der Roma-Bewegung.

10. März 2020 / 18:00 Uhr, Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

FILM „DAS AUFWACHSEN“
79 min, OV mit engl. UT – Dokumentarfilm von Siniša Gačić, Dominik Mencej 

Kurz vor Weihnachten 2015 findet in Slowenien ein Referendum für die gleichgeschlechtliche Ehe statt. 
Das gleichgeschlechtliche Paar Daja und Jedrt – Eltern eines kleinen Jungen – übernehmen einen aktiven 
Part in der befürwortenden Kampagne. In seiner Dokumentation zeigt Siniša Gačić die Herausforderungen und 
Konfrontationen, denen sich die zwei Mütter als gleichgeschlechtliche Eltern gegenübersehen. Ein intimes Porträt 
des vier Monate alten Tibor und seiner zwei Mütter, die gegen die soziale Diskriminierung ihrer Familie kämpfen.

Anschließend: Podiumsdiskussion – Das Thema LGBT im Film des Balkanraumes.

Begrüßung und Einführung: Hansjörg Brey, Südosteuropa Gesellschaft, Moderation: Katja Kobolt, 
zu Gast: Regisseurin Ines Tanović aus Bosnien.  

Veranstaltet in Kooperation mit der Südosteuropa-Gesellschaft

  Tickets:
  Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, Abo-Angebot: alle Filme für 25 €. Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 und online über www.muenchenticket.de

10. März 2020 / 20:00 Uhr 
Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

FILM „SON“
106 min, OV mit engl. UT – Spielfilm von Ines Tanović 

Der Film porträtiert das Leben zweier Jugendlicher im 
heutigen Sarajevo mit all seinen Herausforderungen.  

Nachfolgend ein Filmgespräch mit der Regisseurin 
Ines Tanović 

  Tickets:
  Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, 
  Abo-Angebot: alle Filme für 25 €

  Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 
  089 189179820 und online über 
  www.muenchenticket.de



12. März 2020 / 18:00 Uhr, Münchenstift, Haus Heilig Geist, Dom-Pedro-Platz 6, 80637 München   

LITERATURABEND MIT MUSIK
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Literaturabend mit einer Autorenlesung von Nina Basovic Brown, 
Kinderbuchautorin aus München und ausgezeichnet mit dem Literaturstipendium 2019 im Bereich 
Kinder- und Jugendbuch sowie Aleksandar Obradović, jugoslawischer Schriftsteller, Maler und Münchner 
Romancier aus Sarajevo. Musikalisch wird dieser Abend begleitet von Helena Jückstock mit dem Akkordeon. 

MÜNCHENSTIFT, Balkantage
Die MÜNCHENSTIFT GmbH ist eine gemeinnützige, hundertprozentige Tochtergesellschaft der 
Landeshauptstadt München. Seit 2014 ist die MÜNCHENSTIFT auf dem Weg, ihre Einrichtungen für 
Menschen mit  Migrat ionshintergrund att rakt iver  zu gestal ten.   D ie  Par t iz ipat ion von 
Migrantenorganisationen wie „Hilfe von Mensch zu Mensch e. V.“  ist von großer Bedeutung für 
die interkulturelle Öffnung. Ein wichtiger Aspekt der interkulturellen Öffnung ist ein vielfältiges 
Kulturprogramm für alle Bewohner*innen, Angehörige, Besucher*innen und Mitarbeitende. 
Abwechslungsreiche und vielfältige Veranstaltungen werden als eine große Bereicherung erlebt. 
Deshalb beteiligt sich die MÜNCHENSTIFT auch in diesem Jahr an den Balkantagen und fördert 

damit den Dialog der Kulturen. 

WIR FREUEN UNS, SIE IN UNSEREN HÄUSERN BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN!

Nina Basovic Brown Aleksandar Obradović Helena Jückstock



13. März 2020 / 19:00 Uhr, Anton Fingerle Zentrum, Schlierseestraße 47, 81539 München 

THEATER: TARIK FILIPOVIĆ „ĆIRO“
Tarik Filipović, ein bekannter Schauspieler und beliebter Fernsehmoderator präsentiert sein aktuelles 
Soloprogramm. Ein fantastisches Monodrama über den Trainer aller Trainer, den großen Miroslav Blažević, 
der in der Öffentlichkeit besser als Ćiro bekannt ist. Filipović erinnert uns mit seinem Auftritt in diesem Drama 
an das Leben von Miroslav Blažević, dessen Name mit mehr Anekdoten und Assoziationen verbunden ist als 
der einer jeden anderen urbanen Legende. Der Schauspieler enthüllt nicht nur, was Ćiro für ihn als Erwachsener 
darstellte, sondern auch für die gesamte Fußballwelt. Ćiros Sätze werden noch heute zitiert und sein 
berühmter Ausdruck “mein Sohn” hat ihm einen unauslöschlichen persönlichen Stempel aufgedrückt. 
 
Ticketpreis: 20 €
Vorverkauf und Reservierung der Tickets unter: 089 189 179 820 und 0157 736 030 13, info@balkantage.org; 

Barkauf und Abholung im Sprachzentrum (Marsstr. 25, 80335 München, 4. OG, Büro 5, Mo – Do 09:30-18:00, 
Fr 08:30-16:00) oder per Überweisung an IBAN: DE70 7002 0270 0000 0868 60 
BIC: HYVEDE MM XXX, Hypovereinsbank München. 

Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189 179 820



13. März 2020 / 15:00 Uhr, Münchenstift, Haus an der Tauernstraße, Tauernstraße 11, 81547 München 

KONZERT: BRANKO GALOIĆ & FRANCISCO CORDOVIL 
Wie so viele wichtige Begegnungen ereignete sich diese spontan: Branko und Francisco trafen sich im Chez 
Adel, einer typischen Pariser Bar und Künstlerkneipe. Sie fingen an zu jammen und es klickte sofort - eine 
magische Verbindung zwischen zwei Künstlern, die seit vielen Jahren weit weg von ihren Heimatländern leben. 

Brankos Balkan-Wurzeln und Franciscos portugiesischer und Flamenco-Einfluss verschmolzen zu einer 
explosiven Mischung, die ihr Publikum nicht nur in Paris, sondern überall verzaubert.



13. März 2020 / 16:00 Uhr, Walter-Hildemann-Haus, Ammerseestraße 13, 82131 Gauting 

ZUSAMMEN STARK Musikworkshop 
Ein Jahr waren wir, Hilfe von Mensch zu Mensch e.V., mit einem breiten Musikangebot in Gauting unterwegs. 
Das wollen wir feiern und zwar mit euch und euren Familien. Neben einzelnen Darbietungen des ZUSAMMEN 
STARK Musikworkshops der sich viele Monate über im evangelischen Hort Gauting getroffen hat, gibt es ein 
paar Begrüßungsworte der Bürgermeisterin, Frau. Dr. Kössinger, eine Vorführung der Folkloregruppe des 
BKUD Radost e.V. aus Gauting, ein Mitmachkonzert mit Tamara Banez, bei dem ihr alle eingeladen seid selbst 
aktiv zu werden, ein leckeres Buffet und vieles mehr.

Tamara Banez, professionelle Musikerin und Musikpädagogin, arbeitet seit vielen Jahren in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und leitet zudem Workshops für alle Altersgruppen zum Schwerpunktthema ihrer 
Dissertation „Neue digitale Musiktechnologien und Inklusion“.



13. März 2020 / 19:30 Uhr, Raum 0.131, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

STIMMENKALEIDOSKOP: 
FRAUEN AUF DEM BALKAN 
Frauen verschiedener Generationen aus unterschiedlichen Ländern 
des Balkans berichten – vor dem Hintergrund tiefgreifender politischer 
Veränderungen – über ihr Leben in den Ländern des Balkans, über 
ihre Suche nach Freiheit und ihre Sehnsucht nach Selbstbestimmung. 

Darüber hinaus beleuchten einige von ihnen explizit die Rolle der Frau 
vor dem Hintergrund des politischen Umbruchs. Die Berichte 
unterscheiden sich inhaltlich mitunter erheblich. Sie alle verbindet 
jedoch das Bedürfnis nach einem gerechten und lebenswerten Leben. 
Darüber möchten sie mit Ihnen in einen Dialog kommen.

Die Vortragenden sind Meliha Hodžić (Bosnien-Herzegowina), Dr. Katja 
Kobolt (Slowenien), Belinda Dibra Kohorst (Albanien), Tyurkyan Osman 
(Bulgarien), Ria Schneider (Serbien).

Konzeption und Moderation: Dr. Gudrun Hackenberg, Jasna Isaković.



14. März 2020 / 20:00 Uhr, Kleiner Konzertsaal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

KONZERT: BRANKO GALOIĆ TRIO 
”Gypsy Passport” heißt eines seiner Lieder und wenn jemand einen Zigeunerpass verdient hätte, dann ist 
es Branko Galoić. Als junger Mann verließ der kroatische Singer-Songwriter das damalige Jugoslawien 
und machte sich mit nichts, außer der Hoffnung auf eine bessere Zukunft, Richtung Westen auf. Brankos 
aktuelles Pariser Trio spiegelt die globale Durchmischung der Seinemetropole wider: Ein kroatischer und 
ein portugiesischer Gitarrist kreieren mit einem iranischen Perkussionisten einen gänzlich untypischen 
Balkansound von wehmütig bis partytauglich ist alles enthalten.

  Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
  und online über www.muenchenticket.de



 
15. März 2020 / 16:00 Uhr, Raum 0.131, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

LITERATURTAG 
Lesung und Gespräch mit Ivana Bodrožić, Nina Basovic Brown und Dragica Rajčić Holzner
Moderation: Alida Bremer

Auch wenn die gegenwärtige gesellschaftliche Position der Frauen auf dem Balkan mit zahlreichen Problemen 
behaftet ist, setzen sich in der Literatur immer mehr Autorinnen durch. Mit ihren Werken und ihrer Präsenz in der 
Öffentlichkeit rücken einige wichtige Themen in den Vordergrund, in welchen auch die Lebensbedingungen von 
Frauen reflektiert werden. Auch in den Texten der zeitgenössischen Autorinnen, die Erinnerungen und Erfahrungen 
aus der Balkanregion in die deutschsprachige Literatur einbringen, sind manchmal diese Themen spürbar. Darüber 
und über viele andere aktuelle Fragen mehr werden sich Ivana Bodrožić, Nina Basovic Brown und Dragica Rajčić 
Holzner mit der Moderatorin Alida Bremer unterhalten, und zwischen den Gesprächen spannende, lustige und 
berührende Ausschnitte aus ihren neuesten Werken lesen. 

Weitere Info unter: https://balkantage.org/lesungen/

16. März 2020 / 18:00 Uhr, 
Foyer Carl-Orff-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG 
„BALKAN GIRL POWER“ 
Die Ausstellung „Balkan Girl Power“ (BGP) ist das Ergebnis einer 
regionalen Initiative, die mehr als 100 jungen Frauen 
zusammenbrachte, mit dem Ziel, die Teilnehmerinnen dazu zu 
befähigen, durch Fotografie als Ausdruckmittel, ihre Rolle in der 
Gesellschaft kritisch zu reflektieren und die Zukunft ihres Landes 
und des westlichen Balkans zu gestalten. 

Das Projekt wurde von zivilgesellschaftlichen Organisationen aus 
Albanien, dem Kosovo, Nordmazedonien, Montenegro und Serbien 
unter Leitung des Social Contract Institues (SCI) aus Albanien 
durchgeführt.

Eröffnet wird die Ausstellung von Dea Miloti (Projektkoordinatorin, 
BGP) und Olda Ceta (Geschäftsführerin, SCI).



19. März 2020 / 15:00 Uhr 
Münchenstift, Haus an der Effnerstraße, 
Effnerstraße 76, 81925 München 

KONZERT: 
LAURENT PROKOPIĆ 
Französische Chansons, amerikanische 
Evergreens und Balladen aus dem ehemaligen 
Jugoslawien.

Vor dem Hauptfilm: 

„IVA“
11 min – Eine Kurzdokumentation von Maja Alibegović

19. März 2020 / 20:00 Uhr, Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5 

FILM „THE MARRIAGE“
97 min, OV mit engl. UT – Spielfilm von Blerta Zequiri

Anita und Bekim wollen in zwei Wochen heiraten und verleihen ihrem großen Tag den letzten Schliff. Das Paar scheint 
mit den Vorbereitungen, trotz der anstrengenden Familie von Bekim und dem ständigen Abwarten auf Nachrichten 
von Anitas Eltern, im Zeitplan. Sie sind seit dem Kosovokrieg 1999 als vermisst gemeldet. Plötzlich kehrt Bekims 
heimlicher homosexueller Ex-Liebhaber Nol aus dem Ausland zurück. Die Situation wird kompliziert, besonders als 
Bekim merkt, dass Nol immer noch in ihn verliebt ist. Das Hochzeitsbankett wird unweigerlich angespannt, wenn das 
ungewöhnliche Liebesdreieck zusammenbricht. 

Nachfolgend ein Filmgespräch mit Blerta Zequiri. 

  Tickets:
  Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, Abo-Angebot: alle Filme für 25 €

  Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
  und online über www.muenchenticket.de



20. März 2020 / 14:00 Uhr 
Quartierstreff „Wir Sind Stein“, Steiner Ring 10, 
82538 Geretsried   

FAMILIENTAG
Am Familientag bieten wir ein buntes Programm mit 
Töpferkurs, Marionettentheater, Kinderschminken, 
Trommeln bauen und weiteren unterhaltsamen 
Aktivitäten an. 

Für das leibliche Wohl wird mit balkanischen 
Spezialitäten gesorgt. Es sind alle Familien herzlich 
eingeladen an dieser lebhaften Veranstaltung 
teilzunehmen.

Dieses Event wird musikalisch begleitet von 
Laurent Prokopić (Gitarre).

21. März 2020 / 20:00 Uhr, Black Box, Gasteig, Rosenheimer Str. 5   

KONZERT: STRAY COLORS 
Bei der Münchner Pop-Gruppe Stray Colors ist der Name Programm. Ein kunterbuntes Leuchtfeuer aus 
Balkan, Folk und Indie. Müde mit dem Fuß mitwippen war gestern. Mit Stray Colors wird gefeiert. 
Berauschende Shows, treibende Rhythmen und bezaubernd schöne Melodien – Stray Colors sind ein wahres 
Erlebnis für alle Altersgruppen.

  Barkauf und Abholung an der Abendkasse
  Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
  und online über www.muenchenticket.de



25. März 2020 / 19:30 Uhr 
Münchner Forum für Islam e.V., Hotterstr. 16, 80331 München 

KULTURGESPRÄCH: 
MUSLIMIN – CHRISTIN – EUROPÄERIN 
Immer häufiger wird die Forderung nach einem europäischen 
Islam laut. Vom theologischen Standpunkt betrachtet kann es 
diesen genauso wenig geben wie ein spezifisch deutsches oder 
europäisches Christentum. Beide Religionen sind universal. 
Selbstverständlich aber sind sie von ihrer kulturellen Umgebung 
geprägt und prägen diese ihrerseits. Deshalb spielen die alten 
muslimischen Gemeinschaften auf dem Balkan oder mit Wurzeln 
dort eine besondere Rolle, weil sie Europäertum und islamischen 
Glauben miteinander verbinden.

Vor diesem Hintergrund laden wir zu einer Diskussion der 
Journalistin Sadija Klepo mit dem muslimischen Europäer 
Dr. Benjamin Idriz und dem christlichen Europäer Bernd Posselt 
ein, die sich mit einem brisanten Thema beschäftigt, nämlich 
der Rolle der Frau in der sowohl christlich als auch muslimisch 
geprägten Welt des Balkan. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist aus 
räumlichen Gründen beschränkt. 

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung per E-Mail an: 
ehrenamt@hvmzm.de.

Imam Dr. Benjamin Idriz

Imam der Islamischen 
Gemeinde Penzberg, Autor, 
letztes Buch über “Der Koran 
und die Frauen”

Dr. h.c. Bernd Posselt, 
MdEP a.D.

Präsident der Paneuropa-Union 
Deutschland, Buchautor
und Südosteuropa-Experte

Moderation: 
Sadija Klepo 

Geschäftsführerin Hilfe von 
Mensch zu Mensch e.V.,
Vorsitzende des 
Migratinnen-Netzwerks Bayern



Gemeinsam mit ihrem Mann Edo Krilić, einem virtuosen Akkordeon-Spieler, gründete die Violinistin Dina Krilić 
die Formation Salon Balkan. Das Ehepaar stammt ursprünglich aus Sarajewo, das Schicksal brachte sie nach 
Tirol. Dort haben die beiden nun ihren Lebensmittelpunkt gefunden und sind an den Landesmusikschulen tätig. 

In seiner Heimat ist Edo immer noch als ehemaliger Leiter des Radio - und Fernsehorchesters bekannt. Wegen 
seiner Virtuosität, der Tonschönheit und seiner sanften Spielweise zählt Edo Krilic zu den bedeutendsten 
Akkordeon-Spielern und ein von den besten Balkan Musik Könner. Dina ist die Verfasserin der Violinschule „Dina 
Violina“, die durch ihre methodische Vorgehensweise einen wichtigen Beitrag zum modernen Violinunterricht 
leistet. Die Gruppe wird am Schlagzeug von Nasko Budimlić verstärkt. Im ehemaligen Jugoslawien zählte 
Nasko Budimlić zu den besten Schlagzeueger. Er war Mitglied einer bekannten Musikgruppe „Divlje jagode“. 
Jetzt lebt er in München und führt eine bekannte Privatmusikschule. 

Bei seinen Auftritten begeistert „Salon Balkan“ das Publikum durch ihr umfangreiches Programm und eine 
musikalische Perfektion.

26. März 2020 / 16:00 Uhr 
Münchenstift, Haus an der Rümannstraße, Rümannstraße 60, 80804 München   

MUSIKGRUPPE „SALON BALKAN“
Akkordeon: Edo Krilić
Violine: Dina Krilić
Gesang: Omer Livnjak
Schlagzeug: Nasko Budimlić
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Barkauf und Abholung an der Abendkasse
Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
und online über www.muenchenticket.de

Der serbische Hip Hopper und Journalist Milan Popović, der mit seinen 
kritischen Kommentaren gelegentlich den Zorn der dortigen 
Prominenz auf sich zieht, verarbeitet in seinen Texten die Sehnsüchte 
und Problematiken der Gesellschaft in dem gesamten Ex-Yu-Raum.

 VORBAND: MILAN POPOVIĆ GROßES



Vor dem Hauptfilm: 

„U TVOJIM RUKAMA“
Kurzfilm von Maša Šarović

02. April 2020 / 14:00, Münchenstift, Hans-Sieber-Haus, Manzostraße 105, 80997 München 

KONZERT: “TRI AVAZ” 
Die Band “Tri Avaz” formierte sich 2019 in München, nachdem Boris Boskovic (Bass), Christian Doll 
(Piano) und Dzenan Suntic (Drums) schon längere Zeit gemeinsam an ihren musikalischen Ideen gearbeitet 
hatten. So spielten die drei Musiker, deren Geburtsorte in drei verschiedenen Ländern Europas liegen, einen 
abwechslungsreichen Mix aus Eigenkompositionen (überwiegend aus Boskovic’ Feder), Liedern des Balkans 
und Jazz-Standards. Die Triobesetzung  nutzen die Musiker dabei ganz bewusst, um osteuropäische 
Musiktraditionen mit modernem Sound und dem stets neugierigen Pioniergeist des Jazz zu verbinden. 

  
Carl-Amery-Saal, Gasteig, Rosenheimer Str. 5   

FILM „DNEVNIK DIANE 
BUDISAVLJEVIĆ“
88 min, OV mit engl. UT – Spielfilm von Dana Budisavljevic 

Diana Budisavljević war Tirolerin und Gattin eines 
prominenten serbischen Arztes in Zagreb. Sie konnte das 
Leid der Kinder in den Konzentrationslagern der 
faschistischen Ustaša nicht ertragen und begann mitten 
im Krieg, eine private Hilfsaktion für diese Kinder zu 
gründen. Es gelang ihr und ihren MitarbeiterInnen, mehr als 
10.000 Kinder aus den KZs zu befreien und bei 
Gastfamilien unterzubringen. Ein bewegendes Dokudrama 
über eine Frau die nicht weg sieht, sondern handelt. 

Nachfolgend ein Filmgespräch mit Dana Budisavljević. 

Tickets:
Ticketpreis 8€ ermäßigt 6€, 
Abo-Angebot: alle Filme für 25 €

Barkauf und Abholung an der Abendkasse
Reservierung der Tickets telefonisch: 089 189179820 
und online über www.muenchenticket.de



SONNILA KINDERKRIPPEN UND KINDERGARTEN IN MÜNCHEN 
www.hvmzm.de/kinderkrippen-Sonnilawww.hvmzm.de/deutschkurs-muenchen

https://www.hvmzm.de/kinderkrippen-Sonnila
https://www.hvmzm.de/deutschkurs-muenchen


Veranstalter der Balkantage ist der Bildungsträger, Träger der Jugendhilfe und Kulturverein – 
“Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.” Unser Team setzt sich seit über 27 Jahren täglich dafür 
ein, unsere Gesellschaft menschlicher und offener zu gestalten. Wir glauben daran, dass 
jeder Mensch eine Bereicherung für die Gesellschaft ist und dass er - bei entsprechender 
Eigeninitiative - seinen Platz finden kann, wenn es die Rahmenbedingungen ermöglichen.

Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. 
Landsberger Strasse 402, 
81241 München 
Vorsitzende: Natalia Schütz 
Geschäftsführung: Sadija Klepo 
Mitglied des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes

Verantwortliche: Sadija Klepo 
Koordination: Oliver Tataru 
Gestaltung: Almir Tumbić 
Titelbild: Iva Tojčić

Web: www.balkantage.org 
Web: www.hvmzm.de 
Facebook: balkantage.muenchen 
Instagram: balkantage.muenchen

Spendenkonto 
Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. 
HypoVereinsbank 
BIC: HYVEDEMMXXX 
IBAN: DE70 7002 0270 0000 0868 60


